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Aus der Region

Wichtiger
Hinweis

Diese Ausgabe enthält
Prospektbeilagen, in de-
nen unter anderem für
Feuerwerkskörper ge-
worben wird. Feuerwerks-
körper dürfen aufgrund
neuer gesetzlicher Be-
stimmungen in diesem
Jahr nicht verkauft wer-
den. Aufgrund der Vor-
laufzeit bei der Produktion
der Prospektbeilagen war
ein Austausch der Beila-
gen technisch nicht mehr
realisierbar.
Wir weisen deshalb aus-
drücklich darauf hin, dass
in dieser Ausgabe enthal-
tene Angebote zu Silves-
terfeuerwerk nicht gültig
sind und solche Produkte
von den Handelsunter-
nehmen auch nicht zum
Verkauf angeboten wer-
den. Wir bitten Sie, diese
wesentliche Information
bei der Lektüre der ent-
sprechend betroffenen
Prospekte und im Hinblick
auf Ihren Einkauf zu be-
achten.
Alle anderen Angebote
behalten selbstverständ-
lich ihre Gültigkeit.

Unfallflucht
NEUWIED. Die Polizei
sucht Zeugen für eine Un-
fallflucht. Am 19. Dezem-
ber kam es in der Zeit zwi-
schen 16 Uhr und 18 Uhr
zu einer Verkehrsunfall-
flucht in der Kurtrier Straße
in Neuwied. Ein ord-
nungsgemäß auf einem
Parkplatz abgestellter
Transporter wurde hierbei
an der Fahrertür großflä-
chig beschädigt. Auf
Grund der Spurenlage ist
anzunehmen, dass das
Fahrzeug im Rahmen ei-
nes Aus- bzw.- Einpark-
vorgangs durch einen an-
deren Verkehrsteilnehmer
beschädigt wurde, wel-
cher sich im Anschluss
von der Unfallstelle ent-
fernte, ohne sich um den
entstandenen Schaden zu
kümmern. Zeugen mögen
sich bitte an die Polizei-
inspektion Neuwied unter
y (02631) 8780 wenden.
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Vierter Stammverein für LG Rhein-Wied

REGION. Aus drei mach vier: Die LG Rhein-Wied gewinnt zur Leicht-
athletik-Saison 2021 einen weiteren Stammverein hinzu. Der „Dreier-
bund“ aus der DJK Andernach, der DJK Neuwieder LC und der TG
Oberlahnstein entwickelt sich durch die Integration des SSC Kob-
lenz-Karthause zu einem Quartett. „Wir versprechen uns eine Win-
win-Situation“, sagt Holger Klein, der Sportwart des SSC, der dieses
Amt seit vergangenen Sommer auch schon beim DJK Neuwieder LC
ausübt und somit bereits über gefestigte Eindrücke von der Rhein-
Wieder Arbeit verfügt. Unter dem gemeinsamen Dach der LG ver-
sprechen sich alle Beteiligten insbesondere in der Spitze weitere Fort-

schritte. Der Blick in die Vergangenheit zeigt, dass der SSC immer wie-
der erfolgreiche Talente wie Andrea Bersch (Deutsche Junioren-
meisterin über 200 Meter im Jahr 1982) oder Celina Leffler (U 18-Welt-
meisterin im Siebenkampf von 2013) herausbringt, und genau in die-
sem Bereich des Spitzensports setzt auch die LG-Erweiterung an. „Un-
ser Gedanke sieht so aus, gemeinsam mit Gleichgesinnten die Leis-
tungs-Leichtathletik weiter auszubauen. Die LG Rhein-Wied und den
SSC Koblenz-Karthause vereint, dass wir beide über ein gutes Know-
How verfügen und uns mit unserer langjährigen Erfahrung gut er-
gänzen. Die Leichtathletik im Großraum Koblenz bietet Möglichkeiten,

die wir noch nicht ausgeschöpft sehen. Wir wollen einen Gegenpol zu
Mainz und Leverkusen bilden“, sagt Klein auch mit Weitblick. Die hei-
mische Leichtathletik will nicht Gefahr laufen, die besonders Talen-
tierten an die großen Vereine zu verlieren. Mit der kurz vor der Fertig-
stellung stehenden Leichtathletikhalle in Neuwied ist damit ein weite-
rer Baustein gegeben. Durch die Integration des Schlussportclubs ge-
winnt die LG um die 40 Athleten mit Startpass hinzu – und mit Trainer
Holger Klein einen weiteren Experten, der sich um die Athleten küm-
mert. Klein wird die Funktion des Nachwuchskoordinators überneh-
men und zudem auch dem engeren LG-Vorstand angehören.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern, unseren Kunden und
Zustellern ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2021!

Hilfe in entscheidenden Zeiten
für Familien mit Nachwuchs
Nachfrage wächst: wellcome Neuwied sucht ehrenamtliche Helfer

KREIS. „wellcome – prak-
tische Hilfen nach der Ge-
burt“ ist ein Ehrenamts-
projekt der Kath. Famili-
enbildungsstätte Neuwied
e. V. Dabei unterstützten
ehrenamtliche Helfer jun-
ge Familien bei der Be-
wältigung des Abenteuers
Familie. Die Nachfrage
wächst stetig, im Zuge von
Corona mussten aller-
dings auch Ehrenamtliche
ihr Engagement pausieren,
die besonderen Risiko-
gruppen angehören. Neue
wellcome-Engel sind da-
her sehr willkommen!

Die ersten Monate nach der
Geburt eines Babys sind
für alle Eltern herausfor-
dernd. Ganz besonders gilt
das in Zeiten von Corona,
in denen Unterstützung
durch Familie und Freun-
den sowie der Austausch
in Kursangeboten zusätz-
lich eingeschränkt sind.
Wenn Unterstützung fehlt,
springen die Ehrenamtli-
chen von wellcome ein. In
Neuwiedwerden derzeit
dringend neue Helfer ge-
sucht.
wellcome ist moderne
Nachbarschaftshilfe: Ein-
bis zweimal die Woche
kommen Ehrenamtliche für
einige Stunden zu den Fa-
milien, gehen z. B. mit dem
Baby spazieren während
die Mutter Schlaf nachholt
oder spielen mit den Ge-
schwisterkindern. Sie ste-

hen mit Rat und Tat zur Sei-
te oder hören einfach zu.
So werden erschöpfte El-
tern entlastet und in ihrer
neuen Rolle gestärkt. Eh-
renamtliche werden fach-
lich begleitet Marita Kirst,
pädagogische Mitarbeiterin
der Kath. Familienbil-
dungsstätte Neuwied, ko-
ordiniert den Einsatz der
Ehrenamtlichen vor Ort,

vermittelt sie zu den Fami-
lien und begleitet deren Tä-
tigkeit. Als erfahrene Fach-
kraft steht sie den Ehren-
amtlichen und auch den
Familien für alle fachlichen
Fragen zur Verfügung. Die
Ehrenamtlichen treffen sich
mit ihr regelmäßig zum
Austausch und zur Fortbil-
dung.
Engagiert – aber zeitlich

flexibel Für die Ehrenamtli-
chen ist die Aufgabe zwar
intensiv, aber zeitlich be-
grenzt: Ein Einsatz dauert
in der Regel etwa drei Mo-
nate, danach können sie
entscheiden, ob sie gleich
den nächsten Einsatz star-
ten oder erst einmal pau-
sieren. So lässt sich das Eh-
renamt gut mit unter-
schiedlichen Lebenssitua-

tionen vereinbaren und z.
B. auch mit einer Berufstä-
tigkeit verbinden.

M Weitere Informationen
zum Projekt sind bei der Ko-
ordinatorin Marita Kirst er-
hältlich. Kontakt wellcome
Neuwied über Marita Kirst
y (02631) 390725 und
neuwied@wellcome-
online.de.

Die Kath. Familienbildungsstätte ruft Interessierte auf, sich ehrenamtlich für junge Familien zu engagieren, die Un-
terstützung benötigen. Foto: wellcomeChristoph Niemann

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

Die bunte
Veranstaltungsreihe

deiner evm.

Die Veranstaltungsreihe
geht weiter – Termine & Tickets
unter: www.querbeet.live
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